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Sroa :

3)em burdjgêfallcnen ^«nbcsiimfißanlm.

Suriofe OJiufif tjatteft bu im Sinn!

gûbtft oftentatio jroar ben t e n t f d) u fe 53ogen,

SDodj im SBerfdjleüoungS:3;empo ftreidjt er bin

ïïïit foldjer SDlelobie bleib' uns gctoogen!

kramet: SSie ftgurtrt bu eS aucb Hingen beifs'ft,

galfd) ift bein >ftrument! SEBo'S fte6t : SBerfdjroeige"
3n ber SBorjeicbnung, fpielt eS laut unb breift,
SBo'S laut unb eljrlidj" fteljt, fdjroeigt fie. O ©eig e!

£>anSli (auS ber ©cbule jurüdlehrenb) : 3fd) eS ädjt roatjr, SBater,

roaS ÜS bût ber Seljrer gfeit bet, eS gab fei £ell?
SB a t e r : ©äg bu nume bem Sebrer, baS ftjg e oerfluedjti Sugi, i fng

ja erft bi lefcti SBudje berfür (©teuer) betribe rootbe!

SDer 3ube Slron ftebt im SReftaurant einen ©aft ©djinfen effen. (Sr

roeist auf bas ©eridjt unb fagt jum Kellner : ©eben ©ie mir audj en

toofcbere Sßotfjion uon biefem fdjeenen fÇifctj

Seltner: SBerjeiben'S! SDaS ift ©djinfen, nidjt gifcb!

Sit on: SBenn idj fooge gifcb, fo ift nit ©djinfen! SBtingen ©ie mir

alfo oon biefem fdjeenen foofdjeren gifdj, i bejootjl! Sßerftanbe i be=

joblen'S ja!

SBtftffaftett ber SHebaïrfott.

E. F. i. J. SDer ©tteit ifi ein abfolut
müfciget unb c« roäre bebaitern«wertlj, follte
ftdj über biefer fiinfllidj gcmadjten SJteligion"
roiebet ein foldjer §aft entflammen. G. M.
i. K. Sffienn bet ©emeinbetattj befdjloffeit
tjat, bafe nut SÄtnbbietj ber eigenen ©emeinbe
biefe Slltmeub begeben bütfe, fo roat et bodj

rooljl in feinem SJÎcdjte. Sïïiau forgt bod? ju=
er fi für bie eigenen Slngetjoiigcn. F. G.
i. M. SBeften SDanf. SDe'r leere SBcutel fetjrt
jebeê 3atjt roieber. O. O. 5Dodj atlju
ungcljobelt. Orion. 3m Sffiointcjaljr"
finbet ftdj folgenbe ©tropbe: SJÎut in ©um=

.boten fann ftd) Siebe geben ©ebeimmfe;
Boll ©tjmbol ift alle« Seben." H. i. Berl.
SDa« ®ebünfd»t« ift an ©ic abgegangen.
K. F. i. B. ©eme »etroenbet, obfdjon ber

Situäbtud nidjt überall befannt ift. J.
i. Cal. Mi. ©a« SBertjeifiene traf etft einmal

ein; regelmäßige ©cnbung roäre im« erroünfdjt. Kurt. SJcodj immer 3«'
genug. SKan batf foldje ©iitge nidjt aftju lang berumtragen, fonft madjm fte

gleichgültig. SKorgen. N. N. 3a, ba« ift tu ber SUjat retjthoj mit einem

SDÎeetrbtjrajen liegen ftcb bie Sßetfe oortrefflid) ffanbiren. T. i. Hamb. SDa«

©ebtctjtdjen fam un« leiber oetfpätet jii unb jebt gebt e« nidjt mebr rooljl an.
^öffentlich tjaben fte e« aubetroeitig «etroenbet. A. v. A. ,,@« bitben fidj bie

©agen rooljl um be« SKitig« S£ob unb fpät're SDidjter mefbin un« feine £obe«=

nottj." ©oetlje roirb SRedjt behalten. A. J. i. Z. «ragen Sie einen SDÎann be«

©efefee«. Unb roenn ©ie gattj ftdjer fein rootlen, fo fangen ©ie an ju projcfftieit,
bann lernen ©ie anf einmal bie Slnftdjten Bon 5 Slboofaten fennen unb fönnen

biejenige auêlefen, bic 3&nen paßt. Verschiedenen: SünonbmeS IDirb ntdjt

angenommen.

lleisebüclier
aus dem Verlag von Cäsar Schmidt
in Zürich und vorräthig in allen
Buchhandlungen: ' -65-1
Die Schweiz nebst Chamounix und

den italienischen Seen (ehemals
Berlepsch). 5. Aufl. Fr. 7. 50.

Fricker, Wegweiser zu den
Heilquellen der Schweiz. Fr. 1. 50.

Gsell-Fels, die Bäder u. klimatischen
Kurorte der Schweiz. Fr. 12. 50.
Kurorte Deutschlands, I: Schwarzwald

und Rhein. Fr. 6. 25.
Koch von Berneck, in 30 Tagen

durch die Schweiz. 6. Aufl. 188C.

Fr. 3/75.
Süddeutschland u. Oesterreich.

3. Aufl. 1886. Fr. 5. 60.
Arlbergführer. 2. Aufl. Fr. 2. 50.
Gotthardführer. 3. Aufl.

Fr. 2. 50.
italienische Seen. Fr. 2.

Gross, Eisenbahnkarte der Schweiz.
Fr. 3.

Gräf, Reisekarte der Schweiz. Fr. 2.
dito aufgez. Fr. 4.

Steiger, Montreux. Fr. 2. 50.
Wyl, Spaziergänge in Neapel. Fr. 5.

Reymond, Herr Meyer in der
Schweiz, humorist. illustr. Fr. 1.

Simmler, Hochalpenflora, mit vier
Tafeln. Fr. 2. 50.

Pletscher, Schwarzwald und Odenwald

etc. Fr. 5.

Widmann, Rektor Müslins italien.
Reise. Fr. 3. 75.

In keiner Ausgabe des Schweiz.
Obligationenrechtes war bis dahin
eine Auslegung und Erklärung der
vorkommenden fremden u.
wissenschaftlichen Ausdrücke enthalten.
Wir haben daher soeben von der
beliebten Brugger Taschenausgabe
eine neue Auflage erstellt unter
dem Titel:

Die Bundesgesetze
über das

OMigationenrecht
und die

persönliche HautLlungsfäliigkeit.

Textausgabe mit einleitenden
Bemerkungen, Auslegung der fremden

und wissenschaftlichen
Ausdrücke, und einem alphabetischen
Sachregister von Dr. Arnold Hirzel.
192 Seiten 8° kartonnirt Fr. 1. 50.

Unsere Ausgabe enthält somit
keinen Kommentar nur für Juristen,
wie die übrigen, sondern eine
allgemein verständliche Auslegung,
Verdeutschung und Erklärung des
Gesetzes für das Volk, sie ist
daher die einzige Volks-Ausgabe.

Zu beziehen durch jede
Buchhandlung und die Verleger

Fisch, Wild & Cie. in Brugg.

Gegen Einsendung von Fr. 1. 50
wird dasselbe franko in der ganzen
Schweiz versandt. -32-5

o» Wiederverkäufe! gesucht. <>

Die ächten Normal-Hemden aus der von Prof. Jäger alleinig
konzessionirten Unterkleider-Fabrik W. Benger Söhne, liefert das

General-DépÔt der Schweiz :

Bachmann- Scotti in Zürich
zu nachstehenden Preisen:

klein mittel gross sehr gross
8 Pr | 9 Fr. -. | 9 Fr. 80. | 10 Fr. 80.

Um ein passendes Hemd zu erhalten, ist die Angabe des

Brustumfanges und der Halsweite, und bei Hosen die Gurtweite
und die innere Schrittlänge erforderlich. Der Versandt nach

Auswärts geschieht per Nachnahme, Beträge über 15 Fr. franko.

Nicht Dienendes wird jederzeit umgetauscht. -22-40

Scünitz i. Mdp.
Eine Leibspeise

für

Lustige Leute
und -48-4

Solche, welche das Lachen verlernt haben.

Ueber 1000 gute Witze.

128 Seiten. Preis 80 Cts.

Witz über Witz
oder

Na, da lacht zu!
Lustiges Durcheinander

von
Anekdoten und Schwanken

in Wort und Bild
von

Hilarius Jokosus.
160 Selten gebunden Fr. L

ÜTiederliauser, Buchhandlung, CÂrenchen (Soloth.)

FRAYB'-BENTOS OCHS

/NBLECHDOSEN
ENZUNGfJj

VORZUGLICHE) QUALITÄT
Nicht za verwechseln mit Zangen in Stücken oderj gepresstem Znngenfleisch.

Engros-Verkauf für die Schweiz durch -24-24

WEBER & ALDINGER in ZÜRICH und ST. GALLEN.

Zu haben in den feinen Delikatessen- und Spezerei- Handlungen.

Gicht, Rheumatismus.
Zeugniss.

Seit 30 Jahren litt ich an
hartnäckigem Eheumatismus,
herumfahrend in verschiedenen Körper-
theilen. Nachdem alle andere
angewandte ärztliche Hülfe erfolglos
geblieben war, wandte ich mich
brieflich an Hrn. Bremicker, prakt.
Arzt in Glarus, welcher mich in
kurzer Zeit von meinem Leiden
vollständig befreite. Ich erachte
es daher für meine Pflicht, allen
Gicht- u. Rheumatismus-Leidenden
Hrn. Bremicker als Arzt
anzuempfehlen. Für den Erfolg garantirt

derselbe in allen heilbaren
Fällen; die angewendeten Mittel
sind durchaus unschädlich.
Oberteufen b. Rorbas, August 1885.
N.43-131-52 Konrad Fritschi.

Trunksucht
beseitigt, mit und ohne Wissen,
Spezialist Hirschbühl, Glarus.
Garantie! Unschädliche Mittel 1 Hälfte
der Kosten erst nach beendeter Kur
zu entrichten I Prospekt und Fragebogen

gratis. -132-52

Weibliche Schönheiten!
prachtv. Photogr., auch kolorirt,
Sortiments 3 Fr. Proben versende
franko gegen 60 Cts. schweizer.
Briefm. 0. A. Reichel, Alt-Chemnitz,

Sachsen. (H33148b) -64-1

Ochsenmaulsalat jjj
garantirt pur Maul nj

5 Kilos-Fass Fr. 5.

Neue marinirte
holländische Vollhärinoe

3035 Stück per 5 Ko.-Fass
Fr. 5. -

Neue russische

Kronsardinen
130-160 Stück Fr. 5.

Neue Rollmöpse
zirka 35 Stück per 5 Ko.-Fass

Fr. 5.

J. Gutzwiller, Basel,
Comestibles. -157-26U

I Diplom an der ersten Schweizerischen I

Kochkunst-Ausstellung in ZUrich.

Droz

Aem durchgefallenen Aundesmusikanlen.

Kuriose Musik hattest du im Sinn!
Führst ostentativ zwar den Patentschutz-Bogen,
Doch im Verschleppungs-Tempo streicht er hin

Mit solcher Melodie bleib' uns gewogen!

Cramer: Wie figurirt d» es auch klingen heisz'st,

Falsch ist dein Instrument! Wo's steht: Verschweige"
In der Vorzeichnung, spielt es laut und dreist,
Wo's laut und ehrlich" steht, schweigt sie. O Geig e!

Hansli (aus der Schule zurückkehrend): Isch es ächt wahr, Vater,

was üs hüt der Lehrer gseit het, es gab kei Teil?
Vater: Säg du nume dem Lehrer, das syg e verfluechli Lugi, i syg

ja erst di letzti Wuche dersür (Steuer) betribe wordel

Der Jude Aron sieht im Restaurant einen Gast Schinken essen. Er

weist aus das Gericht und sagt zum Kellner: Geben Sie mir auch cn

kooschere Porßion von diesem scheenen Fisch!

Kellner: Verzeihen's! Das ist Schinken, nicht Fisch!

Aron: Wenn ich sooge Fisch, so iß nit Schinken! Bringen Sie mir

also von diesem scheenen kooscheren Fisch, i bezoohl! Verstände i be-

zohlen's ja!

Briefkasten der Redaktion.

6. f. i. ^. Der Streit ist ein absolut
müßiger und cs wäre bedanernswerth, sollte
sich über dieser künstlich gemachten Religion"
wieder ein solcher Haß entflammen. l>. lVI.

i. X. Wenn der Gemeindcrath beschlossen

hat, daß nnr Rindvieh der eigenen Gemeinde
diese Allmend begehen dinfc, so war er doch

wohl in seinem Rechte. Man sorgt doch

zuerst für die eigenen Angehörigen. ^. lZ,
i. lvl. Besten Dank. Der leere Beutel kehrt
jedes Jahr wieder. l>. l). Doch allzu
ungehobelt. vrion. Im Wonncjahr"
findet sich folgende Strophe' Nur in Sum-
.bolen kann sich Liebe geben Gcheimniß-
vvll Symbol ist alles Leben." ». i. Serl.
Das Gewünschte ist an Sie abgegangen.
X. f. i. S. Gerne verwendet, obschon der

Ausdruck nicht überall bekannt ist. ^.
i. vsl. IVIi. Das Verheißene traf erst einmal

ein; regelmäßige Sendung wäre un« erwünscht. Kurt. Noch immer Zeit

genug. Man darf solche Dinge nicht allzu lang herumtragen, sonst machm sie

gleichgültig. Morgen. öi. »I. Ja, das ist in der That reifend; mit einem

Meerröhrchen ließen sich die Verse vortrefflich skandircn. 's. >. Hamb. Das
Gedichtchen kam uns leider verspätet zu und jetzt geht es nicht mehr wohl an.

Hoffentlich haben sie cs anderweitig verwendet. v. ES bilden sich die

Sagen wohl nm des Königs Tod nnd svät're Dichter melden uns seine Todesnoth."

Goethe wird Recht behalten. ^. i. fragen Sie einen Mann deS

Gesetzes. Und wenn Sie ganz sicher sein wollen, so fangen Sie an zu prozcssiien,

dann lernen Sie auf einmal die Ansichten von 5 Advokaten kennen und können

diejenige auslesen, die Ihnen paßt. Vvr8obIeclei»Sll : Anonymes Wird nicht

angenommen.

aus ckem Vorlag von Lasar 8cbmiät
in Illricb unck vorrätbig in allen
Sucnkanàngen: ' -65-1
vis 8cbwei? nsbst Lkamounix unck

cksn italisniscken Seen (ebsmals
0ei-Ieosc.Ii). 5. àuli. ?r. 7. SO.

dicker, Wegweiser 2u cksn Ilsii-
«zueilen cksr Sekwà, ?r. 1. 5t).

Ksell-^els, ckis käcksr u. klimatiseken
Kurorts àsr Sodwà. I?r. 12. 50.
Kurorte Ueulscblands, I: Lcbvar?-

walà unck Rkein. ?r. 6. 25.
Kocb von Sernsck, in 3V ?agen

àurek ckis Sckws>2. 6. Xutl. 1866.

5ì 3. 75.
Sûààsutseklauà u Osstsrrsiek.

3. àg. 1886. ?r. 5. 60.
Xrlbsrgkükrer. 2. àtl. l?r. 2. 50.
Lottkarckkükrsr. 3. àkl.

?r. 2. 50.
italieuisebs Seen. ?r. 2.

lZross, Lisenbakokarts cksr Sckwei2.
?r. 3.

liras, Reisskarte cker 8ckwei2. ?r. 2.
ckito aukgez!. ?r. 4.

8te!ger, Nontreux. ?r. 2. 50.
VVvl, Spaziergänge in Oespel. ?r. 5.

ftevmona, Klerr Nsvsr in cksr

8okvei2, bumorist. illustr. ?r. 1.
8imm>er, IZoekalpenklora, mit vier

räkeln. ?r. 2. 50.

pleiscker, Scbwarswalck unck Ocken-

walà ete. ?r. S.

Wilimann, Rektor Nüslins italien.
Reise. ?r. 3. 75.

In Usiner ^usZaos ckss sekwei2.
Obligationsoreektss war bis ckakin

eins Auslegung unck Erklärung cker

vorkommonàsn krsmcken u. wissen-
sebaktliebsn Xusärüekg sntbaltsn.
Wir kaböll ckaber soeben von cker

bslisbtsn ZrrtAZsr lasobsn-tusZabs
eine neue Xu klag s erstellt unter
cksm litsl:

vie Kunclk8gk8ki7k
über âas

unit slìo

Iêxtav.sgabs mit sinlsitencksn
lîemsrkungen, Auslegung cksr krem-
cken unà wissensekaktlieken Xus-
àrûeks, unà einem alpkaketiseken
Laebrsgistsr von Dr. ^rnolà. Hirtel.
192 Seiten 8° kartonuirt ?r. 1. 50.

Unsers Ausgabe entbält somit
ksinsn Kommentar nur kür Juristen,
vis àis übrigen, sonàero eins all-
gemein vsrstânàiiebs Auslegung,
Veràeutsckuog unà Erklärung àes
<Zssst2ss kür ckas Volk, sie ist
ckaber ckis sinziZs VolIcsàsZabs.

2u bs2isksv ckurcb fscks Luek-
kancklung unck ckis Vsrlsgsr

risco, Willi K «io. in kruKg.

Segen Linssnckullg von ?r. 1. 5V

virck ckasselbs kranke in àer ganzen
Sekwà versanàt. -32-5

vie âàtsn lisorwal-IIsmàsll aus àsr voll ?rok. -Ili-Asr allsinix
liollZisssiollirtkll Hllt6rlclsià6r-l?abrik >V. Lsn^sr Lönns, lisksrt àas

Osnöral-vspSt àsr Lenvsisi :

üu llaollstsdölläöll l?rsi86n:
klein mittel gross sekr gross

8 L> î » ^r. -. S » r. 8V. > »« » r. 8«.
IIw sin pa88snàss Hsmà srnaltsll, ist àis àZtà àss

LrustulltkallAss uvà àsr Lalsvsits, uuà dsi Ilossll àis Ourtâits
uoà àis innsro Lonritilân^s srtoràsrlià vsr Vsrsanàt ll-z-eu

Auswärts Asssllisllt, psr Molluiillms, LstriiAS übsr 15 1?r. krg.rilco.

^iskt visosllàss virà jsàsrxsit ulltAsàu8ellt. -22-40

Line I^eidsvvise
kür

t_U8tîgS l.suts
nnà -48-4

8ck>ie,v/e>c>iklls^àlivâiil>lâd^

12S S-zitâ. ?rsis SO c7t,s.

oàer

Isa, às làì 2u!
I^ustiZss Ourollsillg.nàsr

von

iu Wort llllà Lilà
von

Hilarius ^okosus.
ISO Lsit-sn gsdtiliàsr!. I^r. 1.

Asiv«ìei'I»»i>8«i', vuM)g.nàIuiiA, <»,'«ii«I>ei» (Lolotk.)

M'6
lîîedt /o vvrweàà mit Xanzeii io 8tücliei> «às gsvresàw ^tingvnlloizcii.

iZngros-Verkauk kür ckis Sâwvi,! àurek -24-24

WHlZll» à àl.llll,krin in ?üme« unà 81. kàI.l.rI!V.

?!u Kaken in àen keinen Delikatessen- unà Fps^srei-Hanàluvgsn.

Zeugnis«.
Ssit 30 ^lakrsn litt ied an bart-

näolciZsrQ lìbsurQatiswrts, Kerum-
kakrenà in vsrsekieàsnsu Körper-
tkeilsn. Nackàsin alls aoàere an-
gsvanàts àtlicks Halte erkolglos
geblieben war, wanàts ick mick
Kriskliek an Rrn Zrsraioksr, xralct.
^rat, in Slarus, wslebsr mick in
Kur2sr 2sit von msinsm k,eiàsn
vollstânàig bskrsits. Ick sraekts
es àaker kür meine klìiekt, allen
Siebt- u. 2dsnraâtisw.v.g-Dsiàsnckêii
Uro. öremieksr als Xr2t an2U-
empkeklsn. ?ür «Isn Lrkolg garan-
tirt àsrsslbs in allen dsilbaren
wallen; àis aogewsllàston àlittsl
sinà àurokaus unsokâàliek.
Odertsukeu b. Rorbas, Xugust 1885.
N.43-13l-52 Xvuraà rritsvbi.

Il'unkZueki
beseitigt, mit unà okne Wissen,
Lvsslàlist, Lirsebbübl, Slarus. Sa-
rantiel klnsekâàlieks Nittel I Hälkts
àsr Losten erst nack bssnàgtsr Kur
2U sntricbtsn l krospskt unà ?rags-
bogen gratis. -132-52

VVeibliene 8cnôàitenî
pracktv. ?kotogr., auck kolorirt,
Sortiments 3 t?r. ?robsn versenàs
kranko gegen 60 Lts. sckwsi2er.
Lriekm. 0. lìêiebsl, ^1t-0bsm-

à, Sacdssn. (S33l48b> -64-1

vodsellmsulsalst A
garantir! pur Naui ru

5 Xiio8-I?ass ?r. S.

Nsus marinirts
tiöüunllio^k VoüWngk

3035 Stück per 5 Ko.-?ass
?r. 5. -

Mus russiscks

130-160 Stück ?r. S.

Mu« Rollmöpse
2irka 35 Stück per S Ko.-?ass

?r. 5.

^. Kli^wlllöi', LasizI,
<?o,ne«âe«. -1S7-26K

IZlriiom sn lie^ eisten Scnwei-engeksn
i<oi:t>><unst-AussteNung !» lUfià
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